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ASV MAINZ 88
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wir blicken heute gespannt auf das „vor-
weggenommene Saisonfinale“, das 
Rheinhessen-Derby schlechthin.

In der Hinrunde der Saison 2017/2018, 
stellt sich der Traditionsverein der Region 
Rheinhessen und Rheinland-Pfalz, unser 
ASV Mainz 88, welcher bereits 3 Mal Mann-
schaftsmeister war (zuletzt 2012/2013 im 
unvergessenen und dramatischen Finale vs. 
Köllerbach im „Madisons Square Garden“ 
zu Mainz-Hechtsheim) und seit über 125 
Jahren für Spitzensport im Ringen steht, 
dem diesjährigen Bundesliga-Novizen aus 
der ländlichen Nachbarschaft, dem SV Ale-
mannia Nackenheim, gegründet 1912 als 
Fußballverein.

Die Gegensätze könnten nicht größer sein, 
so denkt man auf den ersten Blick: hier 
der übermächtige Spitzenverein aus der 
Landeshauptstadt Mainz, der nunmehr in 
sein 10.Bundesligajahr in Folge geht und 
sich kontinuierlich im letzten Jahrzehnt in 
die Ring-Elite Deutschlands gearbeitet hat 
(mehrere Halbfinalteilnahmen und mehrere 
Meisterschaften in den letzten Jahren bele-
gen dies eindrucksvoll); dort der Aufsteiger 
aus der Oberliga, der sich aufgrund einer 
Reformänderung, plötzlich in der 1. Bun-
desliga wiederfand.
Doch mit famosen Leistungen haben die 
Alemannen das Vertrauen ihrer Mitglieder 
und Fans, die zunächst aufgrund des rasan-
ten Aufstieges skeptisch waren, bestätigen 
können.
Nach drei Siegen zum Start kletterte man 
mit breit geschwellter Brust an der Tabellen-
spitze und kann schon jetzt auf eine erfolg-
reiche Bundesligapremiere verweisen. 

Beim zweiten Blick kann man jedoch das 
Geheimnis hinter diesem Erfolg verstehen: 
mit etlichen Athleten aus der Talentschmie-
de der 88er und viel Know-How, welches 
man vom ASV Mainz 88 ins rheinhessische 
transferieren konnte, hat man doch eine 
sehr ähnliche Erfolgs-DNA. Nationale Top-
Athleten wie Wladimir Behrenhardt, Kubilay 
Cakici oder Robin Ferdinand und viele mehr, 
haben, ebenso wie der aktuelle Cheftrainer 
der Alemannia, Cengiz Cakici, lange Jahre 
für den ASV Mainz 88 gekämpft und hier 
reichlich Bundesligaerfahrung sammeln 
können. Hinzu kommen außergewöhnliche 
Sportler wie der Bronzemedaillengewinner 
der olympischen Spiele Denis Kudla und die 
schier unbezwingbaren Internationalen wie 
Levai, Badrudinov und Kulynyzc, welche 
dem Ruf der Nackenheimer gefolgt sind. Es 
wird somit ein interessanter, heißer Kampfa-
bend mit packenden Duellen auf der Matte! 

Diese Paarung hat das Potential in die Fuß-
stapfen des klassischen Rheinland-Pfalz-
Derbys  gegen die Pfälzer aus Schifferstadt, 
die leider nicht mehr in der Bundesliga aktiv 
sind, zu treten. 

Rheinhessen ist auf dem besten Weg sich 
zu einer Region für Spitzensport im Rin-
gen zu entwickeln und somit ein regionaler 
Schwerpunkt im nationalen Vergleich zu 
werden. Dank der SVA Nackenheim und 
Dank dem ASV Mainz 1888. 

Lasst uns daher einen schönen Rahmen 
um dieses Topevent bieten – farbenfroh und 
lautstark, närrisch und emotional.
– GEMEINSAM STARK!!!

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe ASV Mainz 88-Anhänger, liebe Ringsportfreunde,
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VORWORT

reiche Bundesligapremiere verweisen. 

Euer Tolga

Tolga Sancaktaroglu
1. Vorsitzender ASV Mainz 882

MAINZER ENERGIE, das sind  
die Strom- und Gas-Angebote  
der Mainzer Stadtwerke.

Und es gibt viele Gründe zu wechseln.
Zum Beispiel: Faire Preise für zertifizierten
Ökostrom von dem regionalen Anbieter aus Mainz.

Jetzt wechseln:
www.mainzerenergie.de

2810_6_RZ_MS_ASV88_148x210_281016.indd   1 28.10.16   14:16
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Trainerstab
David Bichinashvili

Ahmet Demir
Steven Krumbholz

Dietmar Friedrich

Shota Tutberidze

Eric Atzinger

Hallensprecher

Mehdi Jafari Gorzini

Ausschuß Zeugwart/

Material/Hallenplanung/

Technik & Heimkampf-Orga

Denis Nikolay
Heinz Meyer
Andreas Schmitt

Ausschuß Rechtsabteilung

Michael Baitinger

Ausschuß Marketing/Internet

Torben Fasel
Karani Kutlu
Ilyas Yilmaz

Wirtschaftsausschuss

Prof. Dr. Eckhard Pick 

PD Dr. med. habil. Jan Korner

Dr. med. Michel R. Abdollahnia

Dario Damjanovic

Amin Kondakji

1. Vorsitzender

Tolga Sancaktaroglu

2. Vorsitzende
Baris Baglan
Stefan Löhner

Schatzmeister

Roman Pavlik

Schriftführer
Marcus Weber

Kassierer
Rainer Werner

Beisitzer
Andreas Schmidt

Denis Nikolay
Mehdi Jafari Gorzini

Karani Kutlu
Rudolf Schott
Torben Fasel

Revisor
Bernd Krieger
Steven Krumbholz

Sportlicher Leiter

David Bichinashvili

Marcus Weber

Leiter Ligabetrieb

Marcus Weber

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer 

und Druckfehler vorbehalten. 
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David Bichinashvili

IMPRESSUM

 Giro Mainz plus
Das Girokonto mit dem Plus 
an Leistung und Sicherheit. 

Bezahlen ist einfach.
Wenn man ein Konto hat, das mit seinen Innovationen so vielseitig ist wie das Leben. 

 Giro Mainz plus inklusive:
  Online-Banking inkl. elektronischem Postfach und Banking-Apps für Finanzen und Service 
  SparkassenCard mit Wunsch-PIN
  bundesweit kostenlose Bargeldversorgung an allen Geldautomaten der Sparkassen-Finanzgruppe
  Standard-Kreditkarte mit Wunsch-PIN, Shopping-Portal und Internetkäuferschutz
  Reiseservice* mit 5% Rückvergütung**

sparkasse-mainz.de/giromainzplus

  *Der Reiseservice ist eine Reisevermittlungsleistung unseres unabhängigen Partners
    PTG Professional Travel GmbH, Millerntorplatz 1, 20359 Hamburg.
**Die Rückvergütung gilt nicht für Nur-Flug-Buchungen, Steuern, zusätzliche Gebühren 
    und vergleichbare Aufschläge sowie Stornogebühren und wird bis zu 6 Wochen nach 
    Reiserückkehr gutgeschrieben. 

2017_3_GiroMainz_Plus_231x325_4c_Jub.indd   1 28.06.2017   13:00:32
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Trainer:  Cengiz Cakici / Khaled Al Faraj

Letzte Saison:  Platz 1. in der Rheinlandpfalz-Liga

Saisonziel: Klassenerhalt / Playoff teilnahme

Halle:  Ringerhalle,Im Brühl, 55299 Nackenheim

Lage:  Rheinland Pfalz

 12km entfernt von Mainz

Team:  16 Ringer, 9 Deutsche, 10 Neuzugänge

Website: www.sva-nackenheim.de

Erfolge: 1. Platz Rheinlandpfalzliga 2017

Die SV Alemannia Nackenheim gehört zu 
den Vereinen, die vom Umbruch in der 
neuen DRB-Bundesliga am meisten pro-

fitiert haben. Nach einer erfolgreichen Saison, 
in der untersten Klasse des deutschen Rings-
ports (Rheinlandpfalzliga) hatten sie sich für die 
Teilnahme an der Zweiten Liga qualifiziert.  Da 
die Zweite Liga jedoch für die Neueinteilung der 
1. DRB Bundesliga aufgelöst werden musste, 
erhielten die Pfälzer kurzerhand das Angebot, 
ihre Mannschaft in der höchsten Liga anzumel-
den. Nach einer kurzen Bedenkzeit und einer 
Mitgliederbefragung, entschieden sich die Ale-
mannen das Wagnis einzugehen.
Doch bevor man sich an die neue Aufgabe 
widmen konnte, musste der Verein einen gro-
ßen Schock verdauen: Aufstiegstrainer Ahmet 
Cakici verließ die Alemannia um das Angebot 
des hessischen Landesverbandes als Freistil-
trainer anzunehmen. 
Die Verantwortlichen in Nackenheim mussten 
aber nicht lange suchen um den freigeworde-
nen Trainerposten zu besetzen: Jugendtrainer 
Cengiz Cakici und der ehemalige syrische 
Olympiateilnehmer Khaled Al Faraj, wurden 
zeitnah als gleichberechtigte Verantwortliche 
für die 1. Mannschaft vorgestellt. 
Den beiden Trainern war jedoch klar, dass die 
Aufstiegsmannschaft in der Bundesliga nicht 
bestehen würde und so verpflichteten sie 10 
neue Ringer um das Abenteuer 1. Bundesliga 
gestärkt anzugehen. 
Und die Verpflichtungen haben es in sich:  Nach 
dem freiwilligen Verzicht des VFK 07 Schiffer-
stadt an der DRB-Bundesliga teilzunehmen, 

wechselte Dennis Kudla, Olympiadritter von 
Rio und aktueller Silbermedaillengewinner der 
Weltmeisterschaft in Paris gemeinsam mit dem 
U23 Europameister Zoltan Levai nach Nacken-
heim. 
Aus Adelhausen verpflichtete man mit WM-Teil-
nehmer Osman Kubilay Cakici einen der besten 
Weltergewichtler Deutschlands und  aus Polen 
kam der polnische Meister Arkadiusz Kulynycz. 
Mit Ibrahim Fallacara aus Ispringen und Khasan 
Khusein Badrunidov aus Russland verstärkte 
man die leichten Klassen und mit Robin Ferdi-
nand aus Triberg verpflichtete man zugleich ein 
Taussendsassa, der in den Gewichtsklassen 
98/130kg beide Stilarten abdecken kann.   
Wie stark die neu zusammen gestellte Mann-
schaft ist, zeigte sich gleich beim 21-11 Aus-
wärtssieg  zum Saisonauftakt  beim ASV Ur-
loffen. Im zweiten Auswärtskampf verlor man 
zwar gegen die RKG Freiburg 2000 knapp mit 
15-12, doch durch einen Passfehler der Breis-
gauer, wurde der Kampf mit 40-0 für Nacken-
heim gewertet. 
Bei der Heimpremiere schlug man den SV Tri-
berg ebenfalls deutlich mit 19-14 und stellte als 
Tabellenführer klar, dass man nicht nur um den 
Klassenerhalt kämpft.
Die Mainzer Fans können sich auf einen span-
nenden Kampfabend freuen, denn auch heute 
Abend werden die Nackenheimer ihre beste 
Mannschaft aufbieten um den Mainzern ein pa-
ckendes Duell zu bieten.    
Wir heißen unsere Gäste willkommen und wün-
schen dem Kampfabend einen fairen Verlauf. 

Unser Gegner heute 

SV Alemannia Nackenheim
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Zuhause in Mainz
Sorgenfrei Leben und Wohnen in einem 
Zuhause mit einer preisgünssgen Miete. 

Das gilt für Familien oder Singles wie für 
Menschen, die im Alltag Hilfe benösgen  
oder pflegebedürsg sind. Gemeinsam 
geht vieles leichter.

SeitSeit 100 Jahren verbindet die Wohnbau 
Mainz GmbH soziales Miteinander und 
komfortables Wohnen in unserer Stadt - 
weil wir gerne  in Mainz zuhause sind.

WB Wohnraum Mainz GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der Wohnbau Mainz GmbH
Dr.-Marsn-Luther-King-Weg 20   •   55122 Mainz
Telefon: (06131) 807 – 0   •   Telefax: (06131) 807 – 100
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Gewichtsklasse:
Stilart:

Nationalität:
Erfolge:

Gewichtsklasse:
Stilart:

Nationalität:
Erfolge:

61kg 
Greco 
Deutschland 
5.Platz EM 2012

80/86KG 
Greco 
Polen (EU)  
1. Polnische Meister-
schaft 2017
1. Thor Masters 2017

Ibrahim
Fallacara 

Arkadiusz 
Kulynycz

66/71kg  
Greco 
Deutschland 
1. Platz Deutsche
Meisterschaft 2015

98kg 
Greco 
Deutschland 
2. EM 2017
1. DM 2017
3. Platz Olympia 2016

Wladimir 
Behrenhardt

Dennis 
Kudla

66kg 
Freistil 
Deutschland 
Mehrfacher 
RLP-Meister

86/98kg 
Freistil 
Bulgarien (EU) 
1. Bulgarischer 
Juniorenmeister 2017

Islam Koray 
Cakici

Yordan 
Kungalov

71/75kg 
Freistil  
Deutschland 
Mehrfacher RLP 
Meister

98/130kg
Greco/Freistil 
Deutschland 
Zweifacher 
Deutscher Meister

Danilo 
Bauer

Robin 
Ferdinand

Das Programmheft mit Informationen zum 
Gegner ist das richtige Medium, um sich den 
Fans und Interessenten des ASV Mainz 88 zu 
präsentieren. 

Mit einer Auflage von 1.000 Exemplaren, wird 
es bei jedem Heimkampf ausgelegt. Sie möchten 
eine Anzeige im Programmheft schalten?

Karani Kutlu steht Ihnen bei Fragen und 
Anzeigenbuchungen gerne mit Rat und Tat per 
E-Mail karani.kutlu@mainz88.de zur Verfügung.8

Der Kader
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Gewichtsklasse:
Stilart:
Nationalität:
Erfolge:

57/61kg  
Freistil 
Russland (N) 
1. WM-Junioren 2014
3. WM-Junioren 2015
2. WM-Junioren 2016

 71/75kg 
Greco 
Deutschland

Khasan K.
Badrunidov

Armin 
Forschner

57/61kg
Greco 
Syrien (N) 
5. Olympia 1988
Militärweltmeister 1997

75/80kg 
Freistil 
Deutschland 
1. DM 2017
1. Polizei EM 2016

Khaled 
Al Faraj

Osman K. 
Cakici

57kg
Greco 
Syrien (N) 
RLP-Meister 2016
RLP-Meister 2017

75kg 
Greco 
Ungarn (EU) 
1. Junioren EM 2016
1. U23 EM 2017

Ahmad 
Al Faraj

Zoltan 
Levai

61kg 
Freistil 
Bulgarien (EU) 
1. Juniorenmeister 
Bulgarien 2016

80/86kg 
Freistil  
Deutschland 
Mehrfacher RLP 
Meister

Bayram
Shaban

Bekir
Demir

Gewichtsklasse:
Stilart:
Nationalität:
Erfolge:

DAS PROGRAMMHEFT DES ASV MAINZ 88
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Liga aufgestiegen und verpflichteten neben 
Erfolgstrainer Bernd Reichenbach weitere To-
pringer um direkt in die erste Liga durchzumar-
schieren.

Das gelang den Baden-Württembergern auch 
sogleich, denn mit Tim Müller hatten sie einen 
echten Volltreffer gelandet. Mit 11 Saisonsie-
gen gehörte der Kaderathlet zu den Top-Sco-
rern seinen Teams. 
Für den KSV Ispringen war die Mission mit dem 
Aufstieg jedoch nicht beendet und so tausch-
ten sie 15 Ringer aus um auch in der ersten 
Liga eine bedeutende Rolle zu spielen.  Tim 
Müller durfte zwar in Ispringen bleiben, spürte 
jedoch das Vertrauen der sportlichen Leitung 
nicht mehr und der sensible Ringer konnte 
seine Leistung aus den Vorjahren nicht mehr 
abrufen. 

Ziemlich enttäuscht und verbittert verließ er 
nach der Saison den KSV Ispringen und ging 
zu seinem Heimatverein KSC Germania Hös-
bach in die Oberliga zurück.  Obwohl Tim Mül-
ler im selben Jahr die Deutsche Meisterschaft 
gewann, wurde er nicht mehr in die National-
mannschaft berufen und auch die Sportför-
dergruppe der Bundeswehr verpflichtete den 
jungen Athleten nicht weiter. 
 
Doch am Tiefpunkt seiner jungen Karriere an-
gekommen, scheiterte der junge Sportler nicht. 
Mit beachtlichem Ehrgeiz und Zusammenhalt 
in seiner Familie schaffte er es zurück auf die 
Erfolgsspur. 

Gabriel Stark, der mit Tim seit über 20 Jahren 
befreundet ist, nahm ihn mit zum Mainzer Trai-
ning und stellte ihn David Bishinashvili vor. Der 

Mainzer Trainer bemerkte ziemlich schnell das 
Talent des jungen Athleten und war angetan 
von seiner Bereitschaft sich weiter zu entwi-
ckeln. 
Gemeinsam mit Gabriel Stark besuchte er nun 
regelmäßig das Training unter Bishinashvili und 
als er das  Angebot bekam, für Mainz zu rin-
gen, zögerte er nicht. 

Doch die Mainzer wollten nicht nur, dass er für 
sie ringt, er sollte vielmehr seinen kompletten 
Lebensmittelpunkt in die Domstadt verlagern. 
Tim hatte das so noch nicht erlebt, der Verein 
wollte 
Ihn mit Haut und Haaren und war bereit, ihm 
das Vertrauen zu geben, dass er für seine Leis-
tung benötigt. 

Er lebte nun schon sein ganzes Leben in Hös-
bach und die Entscheidung von dort wegzuzie-
hen fiel ihm nicht leicht. Doch er war ebenfalls 
sehr berührt vom Vertrauen des Vereins und 
sagte nach kurzer Bedenkzeit zu. 

Der Junge Athlet zog schließlich nach Mainz 
und begann ein Duales Betriebswirtschaftsstu-
dium  bei der MVG. Er wurde erneut Deutscher 
Meister 2017 und kehrte wieder in die National-
mannschaft zurück. In der Bundesliga gewann 
er seine beiden Kämpfe in beeindruckender 
Manier und er erwies sich als absoluter Teamp-
layer, in dem er sich für den Mannschaftserfolg 
in Urloffen stilartfremd zur Verfügung stellte.

Für die 88er ist Tim Müller bereits jetzt schon 
ein Hauptgewinn und für den jungen Athleten 
ist Mainz nun sein Zuhause. 

[Von Karani Kutlu]

Im Sommer 1996 trugen die meisten Kinder Trikots 
von Jürgen Klinsmann oder Oliver Bierhoff und ju-
belten mit ihren Idolen, die zuvor zum 3. Mal Fußball-

Europameister in England geworden waren. Tim Mül-
ler trug kein Fußballtrikot, denn der kleine Junge aus 
Hösbach verspürte den Zauber des  Ringsports und 

seine Idole waren kein Fußballprofis. 

Unmittelbar in seiner Umgebung lebte und trainierte mit 
Rifat Yildiz ein Welt- und Europameister im griechisch-rö-
mischen Stil  und eine Ortschaft weiter in Goldbach, rang 
kein geringerer als Alexander Leipold, ebenfalls mehrfacher 
Welt- und Europameister im freien Stil. 

Er bewunderte die beiden deutschen Spitzenringer, die so 
erfolgreich waren und zu seinem Glück auch noch in sei-
ner unmittelbaren Nähe wohnten und trainierten. Der kleine 
Junge träumte ebenfalls davon für Deutschland zu ringen.

Mit fünf Jahren begann er in Hösbach mit dem Ringen und 
trainierte so hart, dass er es bis in die erste Mannschaft des 
KSC Germania Hösbach schaffte. Auch für die Nationalmann-
schaft im Jugendbereich wurde er berufen und er war so stolz, 
dass er nach der Einkleidung beim Verband die Sachen nicht 
mehr ausziehen wollte. 

Nach über 14 Jahren in Hösbach verließ Tim Müller 2012 seinen 
Heimatverein Richtung 1. Bundesliga zum AC Lichtenfels, 
wo er mit 9 Saisonsiegen gleich in seinem ersten Jahr zum 
Publikumsliebling bei den Oberfranken avancierte.  Diese 
Leistung bestätigte er auch in der folgenden Runde mit 11 
Saisonsiegen. 

Doch der junge Ringer, der immer noch im Wachstum war, 
wollte in Lichtenfels nicht mehr im Leichtgewicht (66kg) 
antreten, da er dafür jede Woche mehrere Kilos abkochen 
musste. Da die 75kg Klasse mit seinem Kumpel Simon 
Pilzweger besetzt war und er ihm den Platz nicht strei-
tig machen wollte, nahm er das Angebot vom damaligen 
Zweitligisten KSV Ispringen an. 

Die Ispringer waren, unterstützt vom reichen Mäzen  Prof. 
Werner Koch, direkt von der untersten Klasse in die Zweite 

WILLKOMMEN ZUHAUSE,

TIMMY

Mit fünf Jahren begann er in Hösbach mit dem Ringen und 
trainierte so hart, dass er es bis in die erste Mannschaft des 
KSC Germania Hösbach schaffte. Auch für die Nationalmann-
schaft im Jugendbereich wurde er berufen und er war so stolz, 
dass er nach der Einkleidung beim Verband die Sachen nicht 
mehr ausziehen wollte. 

Nach über 14 Jahren in Hösbach verließ Tim Müller 2012 seinen 

WILLKOMMEN ZUHAUSE,

TIMMY
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Daniel Meiser

Klasse: 66 kg Greco
Geburt: 25.07.1988

Nation (Status): Deutschland
Im Verein seit: 2016

Erfolge:
5. Platz DM 2014
5. Platz DM 2017

Bálint Korpási

Klasse: 75 kg Greco
Geburt: 30.03.1987

Nation (Status): Ungarn (EU)
Im Verein seit: 2013

Erfolge:
Europameister 2017
3. Platz WM 2017

Tim Müller

Klasse: 71kg Freistil
Geburt: 24.08.1991

Nation (Status): Deutschland
Im Verein seit: 2017

Erfolge:
2. Platz DM 2014

Deutscher Meister 2015 und 2017

N
E
U
Z
U
G
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Soner Demirtaş

Klasse: 75 kg Freistil
Geburt: 25.06.1991

Nation (Status): Türkei (EU)
Im Verein seit: 2017

Erfolge:
Bronze Olympia 2016 in Rio

Europameister 2017
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Dzhan Bekir

Klasse: 75kg Freistil
Geburt: 10.03.1998

Nation (Status): Bulgarien (EU)
Im Verein seit: 2012

Erfolge:
5. Platz Kadetteneuropa-

meisterschaft 2015

Ercihan Albayrak

Klasse: 80 kg Freistil
Geburt: 20.01.1996

Nation (Status): Deutschland
Im Verein seit: 2002 

(Eigene Jugend)
Erfolge:

Mehrfacher Rheinlandpfalzmeister
12

Unser Kader

Beka Bujiashvili

Klasse: 57/61kg Freistil
Geburt: 03.07.1993

Nation (Status): Georgien (N)
Im Verein seit: 2015

Erfolge:
3. Platz U23 EM 2013

1. Platz Georg. Meisterschaft 2015

Süleyman Atlı

Klasse: 61 kg Freistil
Geburt: 27.07.1994

Nation (Status): Türkei (EU)
Im Verein seit: 2013

Erfolge:
Olympiateilnehmer 2016 in Rio

3. Platz EM 2017

Eldaniz Azizli

Klasse: 57kg Greco
Geburt: 20.04.1992

Nation (Status): Aserbaidschan (N)
Im Verein seit: 2016

Erfolge:
1. Platz WM 2012 Junioren

3. Platz U23 EM 2015

Niklas Dorn

Klasse: 66 kg Freistil
Geburt: 09.06.1995

Nation (Status): Deutschland
Im Verein seit: 2017

Erfolge:
2. Platz DM 2016
2. Platz DM 2017

N
E
U
Z
U
G
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Ilir Sefaj

Klasse: 61/66kg Freistil & Greco
Geburt: 27.05.1989

Nation (Status): Albanien (N6)
Im Verein seit: 2013

Erfolge:
mehrfacher RLP Meister

mehrfacher Saarländischer Meister

Ruslan Kudrynets

Klasse: 66 kg Greco
Geburt: 26.03.1992

Nation (Status): Deutschland
Im Verein seit: 2017

Erfolge:
Ukrainischer Juniorenmeister 2009

Rheinlandpfalzmeister 2017

N
E
U
Z
U
G
A
N
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· 3D-Mailings 
· besondere Ordner
· ausgefallene Mappen

DRUCKBETRIEB LINDNER
Ihr Hersteller kreativer Drucksachen

Weberstrasse 13 · 55130 Mainz
Tel.: +49 (0) 6131 / 98 28 10 · www.li-print.de

Wir sind ein starkes Team

MAPPENHAUS.DE FIRMENORDNER.DE KREATIVESDRUCKEN.DE

Frische Ideen aus der Mainzer 
Kreativ-Druckerei
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Unser Kader

Mark O. Madsen

Klasse: 80/86 kg Greco
Geburt: 27.07.1994

Nation (Status): Dänemark
Im Verein seit: 2015

Erfolge:
2. Platz WM 2015

Silber Olympia 2016 in Rio

Wladimir Remel

Klasse: 98/130 kg Freistil
Geburt: 03.06.1996

Nation (Status): Deutschland (D)
Im Verein seit: 2014

Erfolge:
3. Platz DM 2015
3. Platz DM 2017

Konstantin Völk

Klasse: 86 kg Freistil
Geburt: 10.10.1985

Nation (Status): Deutschland (D)
Im Verein seit: 2013

Erfolge:
3. Platz DM 2014
2. Platz DM 2015
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Gabriel Stark

Klasse: 98/130 kg Freistil
Geburt: 07.11.1989

Nation (Status): Deutschland (D)
Im Verein seit: 2016

Erfolge:
Deutscher Meister 2016
Deutscher Meister 2017

Tadeusz Michalik

Klasse: 86 kg Greco
Geburt: 16.02.1991

Nation (Status): Polen (EU)
Im Verein seit: 2016

Erfolge:
5. Platz WM 2014
3. Platz EM 2016

Mantas Knystautas

Klasse: 130kg Greco
Geburt: 20.05.1995

Nation (Status): Litauen (EU)
Im Verein seit: 2017

Erfolge:
3. Platz U23 EM 2016
2. Platz U23 EM 2017
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